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(Dierkes Quartal.)

uv-ö Nachrichten
von Jever , , -

Departement der Ost - Tm «.

rimvl ke II Octodre i8rz . ^ Montag den n Oktober Istiz.
_ __ »_ . _ E , _ __

Oeffentliche Verkäufe.
i Qessentlicher Verkauf , vorläufiger Zuschlag.

Auf Antrag der minderjährigen Kinder und benificial En
ben des verstorbenen Ihniek Hoyen Eornelsrn , als Alverich
HoyenLornelfen , Anne Latharine Cornelssn und Rohif Cor .-
nelsen Vormund Abraham Gerriets , Landgebräuchers zuWe-
sterhausen in der Mairie Sengwarden und des Gegenvor«
Mundes Tönaies Peters Landgebräuchers zu Nemmerhausen
in der Mairie Sengwarden und in Gemäßheit eines Unheil»
der Tribunals erster Instanz des Arrondissements Jever vom
-weiten September eintausend achthundert uud dreyzehn,
einregistrirt an demselben Tage , ist der Verkauf des den an¬
geführter beneficial Erben zugehörenden Landgmhs , belegen
zu Wehlens in der Mairie Sengwarden , Canton Hocksiel,
bestehend in einem Wohnhaus « , Scheune und fünf und sie.-
benzig Matten Landes mit der dazugehörigen Erbheuer er,
kannt und ist der Unterzeichnete Notar mit dem Verkaufe
beauftragt worden.

Auf demGrunde der Key dem Notar niedergelegten Bedim
gungen und der von den ernannten und vereidigten Taxato«
reu als Cornelius Ihncken , Gerriet Ianssen Gerriets und
Peter Gerriets verfügten und bey dem Notar deponirren
Taxe , kvvrnach dieses Landgnth mit den Zubrhörungen zu
fünftausend drryhundert sechs und siebrnzig Reichsthalrr
neun Schaas in Golde oder ein und zwanzig tausend fünf¬
hundert nnd fünf Franken vier und dreyzig Centimen die
Pistole zu fünf Reichs thaler oder zwanzig Franken gerech¬
net , tarirt , und angeschlagen worden , soll der vorläufige
Zuschlag am zwanzigsten Oktober Nachmittags um drey Uhr
in des - Wirths Herrn Linz Behausung erfolgen . Jever den
ersten Oktober ein tausend achthundert und dreyzehn.

Georg .Heinrich Bernhard Jürgens,
Distrikts Notar

2 Am Mittwoch d . iz Oktober sollen des serl. Herrn
PastorSaurbier Bücher , Landcharten und Musikalien in der
ersten Pastorey zu Sengwarden Nachmittags .präcise .ein-.
Uhr öffentlich meistbietend verkauft werden . Die Bücher
Md durchgehendS sehr gut conditionirt , und sind die Cata-
lvgen in der erste» Pastorey zu Sengwarden abzufordern,
auch bey Herrn Linz in Jever und bey Herrn Notar Saur
hier auf Hoorksiel zur Einsicht zu haben . Zugleich wird
ein Gopha , eine Setz - Bettstelle , verschiedenes Bettzeug u.
eine junge milchgebende Kühe mit verkauft werden.
- z Der Herr Maire Eibe Heeren FolkerS im Kirchspiel

Sillenstede will am Frrytage den fünfzehnten ( 15) Oktober
if, seinem Hanse , 1» fette Kühe , ferner 2 beschlagene Wa¬

gen , eine Parthey Frauen -Kleidungsstücke nnd sonst zum
Vorschein kommende Sachen , äuf 12 Wochen Zahlungszeit
durch einen Herrn Distrikts Notair des Arrondissements
Jever verganten lassen, wozu sich die Liebhaber emfindei,
wollen . . . .

4 Weil . Tiede Rohlf Janßen Erben zn Fn 'deriken
Vvrwerck wollen am Sonnabend den sechszehnren ( iü ) ,
Oktober einige hundert Stücken Holz bestehend in Skendrr
nnd Balken von verschiedener Länge und Ditke , einer Par¬
they Kuperholz u . s. f. auf 12 Wochen Zahlungsjeir durch
Einen drr Hrn . Distrikts Notairedes Arrondissements Jever
öffentlich meistbietend verganten laffm , wozu die Liebhaber
sich einfinden wollen.

Z Der Hausmann Claas Aschen zu Ilpiever wohnhaft
ist gesonnen am ( 15 .) fünfzehnten Oktober d. I Mo -.gens
zehn Uhr pl . nr 130 Ŝlück Hammel und 50 Stück Gän¬
se durch mich den Unterzeichnete » , bey dessen Wohnung zu
Upjever aus zwölf Wochen Zahiungszeir , öffentlich meistbft-
thend verkaufen zu lassen , wozu Kauflustige eingelaüen
werden . I . L. ll . Elce.

H g-ssiier bevm CivjlL .ridullal zs-
zu Jever"

6,HiArt Michels und Ebe Ianssen Eden wollen
Mittwoch den zwanzigsten (so ) Oktober d. I durch den
Unterzeichnrtktt Notar auf 12 Wochen Zahlungszeit öffent¬
lich meistbietend verkaufen lassen , das sämmtliche Holz ei¬
nes geschleifte» Seyifs worunter Dielen von zehn bisvier,
zehn Fuß . Liebhaber wollen sich am besagten Tage Nach¬
mittags ein .Uhr zu Hvotsiel rm.sindM und nach Gefallen
kaufen . Saurbier.

7 Am Freitage als den fünfzehnte » :iF ) O .tober d. I . -
Nachmittags präcffe 1 Uhr sollen die aus Jnstaüz des Kauf¬
manns Moses Lazerns Hard zu Neustadt , dem Schiffer
Christian Eberhard .Brahms zu Neustadtadgepfändeten Sa¬
chen, besteh, rn Tischen , Stühlen , Schränken , Kupfer , Mes¬
sing , Zinnen , nnd sonstigem Hnnsgeräth , öffentlich meist-
bierhend , gegen baare Zahlung durch den Unterzeichneten
bei der Wohnung des gedachten Christian Eberhard Brahms,
zu Neustadt verkauft werden.

I . Harms,
Tribunals , Huissier.

' 8 Johau Dietrich Heyens , Hausmann zur Lairgenwerch,
laßt Mittwoch den 2/ten O tobrr d. I . Nachmittags in
semer Behausung ein Parrhey von 22 bis 2z E tück fette»
Küken sfftnrlich meistbietend verkaufen.

Erdmann.



9 Verkauf eine.s Landguths durch erzwungene Ver ' .
steigerung.

Dies Landguch ist zu Rldder , in der Commune Tet¬
tens Departement der Ost ! Ems belege » , besteht aus ei¬
nem Hause nebst etwa vierzedn Matten Lande » und wird
vom Eigenthümer selbst bewohnt.

Die Beschlagnahme desselben erfolgte vermöge Er-
ploit des Hnissier Axen vom achten September tausend
achthundert dreyzehn wider den Landgebräucher Oltmann
Diederich Janßen zu Ridder , Commune Tettens Departe¬
ment der Ost -Ems wohnend , auf Instanz deS Lotterie»
splitteurs Jsaac Heymann Blitz zu Wikimund . .

' Eine Copie des Protokolls der Beschlagnahme ist dem
Herrn Greffier des Friedrnsgerichts zu Jever und eine an¬
dere hem HerrnMbers , Mair < der lCommune Tettens zm
rückgelaiftn . >

Beym Hypotheqnenbureau ist die Saisie am vierzehn¬
ten und aas der Greffe des Tribunals zu Jever am zwan¬
zigsten September transcribirt.

Die erste Bekanntmachung der Verkaufsbedingnngen
wird am flebenzehnten Novemb . dieses Jahres im Audienz
Saale des Tribunals erfolgen.

. Der Avoue Decker zu Jever auf dem alten Markte
No Zoi wohnend betreibt den Verkauf für den Beschlag¬
nehmer

Decker.

io Verkauf eines Landguths durch erzwungene Ver¬
steigerung

Dieses Landguth ist zu Me « ershausen , Commune
Sengwarden , Departement der OstEms belegen , ist mit
Nummer toz der Grundsteuer - Rolle bezeichnet und wird
von dem Hausmann Cornelius Icken Guminels als Heuer - §
mann bewohnt.

Die Saiste desselben geschah kraft Exploikt des Huis-
sier Elte vom n Septbr r8rz suf Instanz , des Haus¬
manns Gerriets zu Tammhausen in der Commüne Seng¬
warden , Departements der Ost - Ems wider den Haus¬
mann .Harm Albers Popken zu Sillenstede als Vormund
über des weil . Hausmanns Johann Siebens JacpbL Kin¬
der zu Memershausens

Eine Copie des Protokolls über die Beschlagnahme ist
dem Herrn Lehrhsss , Greffier des Friedensgerichts zu Hook-
stel und «eine zweite d̂em Herrn Maire der Commüne
Sengwarden zurückgelaffen.

Beym Hypothequen Bureau des Arrondissements
Jever wurde die Saisie am zwanzigsten und ans der
Greffe des Tribunals am vier und zwanzigsten September
iZ -Z trariscrlblrt.

Die erste Publikation der Verkaussbedingungen wird'
am flebenzehnten November dieses Jahres im Audienz
Saale des Tribunals zu Jever erfolgen.

Der ^ voue Decker auf dem alten Markte zu Jever
No ' Zoi wohnend betreibt den Verkauf für den Beschlag¬
nehmer.

n Verkauf eines Landguch durch erzwungene Ver¬
steigerung.

Dies Landguch ist zu Blomberg in der Mairie Och¬
tersum , Departement der Ost Ems belegen , ist mit Num¬
mer 87 bezeichnet und wird von den Eigenthünnr selbst
bewohnt.

Die Beschlagnahme desselben geschah kraft Expivit deS
Hnissier Eite vom sechsten September i8,z auf Jnstanj
des Schweinhändlers Harm Eden Lübben zu Negenbargen
Canton Wittmund , Departement der OstEmS wider
den HausmaNn Gerd Eiters zu Blomberg , in der Mairie
Ochtersum wohnend.

Eine Copie des P̂rotokolls der Beschlagnahme ist dem
Herrn Greffier des Friedensgerichts zu Esens , und eine
gleiche dem Herrn Maire , der Commüne Ochtersum zurück-
gelassen.

Beym Hypothequen Bureau 'zu Jever ist die Saisie am
vierzehnten und auf der Greffe deS Tribunals am zwanzig¬
sten Septemb . dieses Jahres trauscr 'birt.

Die erste Vorlesung der Verkaufsbedingungen wird am
fiebenzehnten November dieses Jahres im Audienz - Saale
des Tribunals zu Jever erfolgen

Der ^ vous Decker zu Jever auf dem alten Markte
No . 5c» wohnhaft , betreibt den -Verkauf für den Be¬
schlagnehmer . Decker.

12 Der Herr Kaufmann Joseph Pbilipson will am
WintersnachtS Matktstage den neunzehnten Oktober aber-
mahls ein ansehnliches Lager moderner und dauerhaft gear¬
beiteter Mobilien , als Commoden , Secretairs , Cabmet
und Klriderschränke , alle Sorten Tische , Polster und ander
Stühle , Schlaguhren,Spiegel , Mörser , WagenkLffen , Vor
gelkörbr u. s. f. auf 12 Woche » Zahlungszeit durch einen
Herrn Distrikts Notair des Arrondissements Jever , in dem
von Herrn Goldschmidt Borgmann jezt bewohn » wer¬
denden Hause in der neuen Straffe Hieselbst, öffentlich meist¬
bietend verganten lassen , wozu die Liebhaber sich einfinven
wollen.

iz Weil . Gerd Eiben Frau Wittwe im Hopfenzaun zn
Jever will am Donnerstage den ein und zwanzigsten Ocwber
eine beträchtliche Partbey gegerbtes SohlMd Kalbleder,
pl . m . 3200 tb gemahlen Borke , einige Waagschalen und
Gewichte und sonst zum Vorschein kommende Sachen durch
einen der Herrn Distrikts Notaire des Arrondissements Je¬
ver , auf - 8 Wochen Zahlungszeit verganten lassen , wozu
sich die Lie- Haber eiiifi .ide» wollen.

14 Es soll am nächsten Markstage als den neunzehnte «,
Oktober in des Gastwirths Gerd Hinrichs Behausung zum
Schütting zu Jevet , eine Parthey Maylänoischen Reis
bey fünf und zwanzig und mehren , Pfunden , sodann Ci-
gorien und eine Quantitaet Wolle bey fünf und mehrern
Pfunden auf zwei) Monath Zahlungszeit durch Unterzeichn
ten öffentlich meistbiethend verkauft werden . ?

Lümmen Greffier,Decker.



Oeffenckiche Verheurungen.

1 Die Erben des Harm Eints Wittwe zum Rohr'
dumph , wollen ihr Laiidguth nedsi Behausung , groß 40
Matten , in der Mairie Cleverns belegen , um May 1814
anzutreten verheuern . Liebhaber hiezu können die Com
ditioneS bep Egbert Eynts einsehen und nach Gefallen pach¬ten.

K - Hrbump den 19 Sept . 1813.
Egbert Eynts.

2 O . D . Seetzen will seiner weil - Ehefrauen Landguth
IN Wiarden belegen groß MMten , den aüOcr . aZ >3
Nachmittags 4 Uhr im Pfahlhaust bey Georg ' Nelsen , öf¬
fentlich verheuern .lassen . Liebhaber wollen sich rinfinden.

Notifikation ?.

r Der Herr Hecht will sein vor der Seant . An¬
nen Straße am Kirchhvfstehendes Hans , welches von dem
Fuhrmann Hohle bewohnt wird , auf sechs Jahr von May
1814 an verpachten . Die Liebhaber können fich bey dem Kauf¬
mann Staschen in Jever melden.

2fiür eine Masse , wobey Minderjährige mitintereffirt
find , wird auf Autorisation des Tribunals eine Anleihe von
1800Rthl in Gold gegen hinlängliche hypothekarische Si¬
cherheit gesucht . Nähere Nachricht ist beym Unterzeichnetenr» erhalten

Jever den ztrn Oktober 181z.
A . W . Detmers Avoue.

z Am 19 Oktober , Wmtersnachtsmalkt,
werde ich die der Prediger Wiktwencasse schuld!«
gen Gelder des Nachmittags 2 Uhr auf dem Nach¬
hause heben.

R . Mmssen,

4 Mein Haus in der St . Annen Straße No . IZ4 wel¬
ches von den Bäckermeister Claas Eilers bewohnt wird,
bin ich entschlossen , zu verkaufen , Die Bedingungen , sind
bey mir zur Einsicht zu habe ». Jever den zo Sepkember 1813

Gerh - Zriedr . von Lindern,

5 Es ist mir vor « irgefähr 24 Tagen ein weißer Häner-
hlilid . von sehr großer Ra ?e , entlausen , der daran kennt¬
lich, daß das rechte Ohr braun ist und auch an der nehm-
lichen Seite nrn das Auge einen braunen Flecken hat , so
wie auch hinten auf dem Rücken ein brauner Flecken be¬
findlich ist. Derjenige , welcher mir denselben wieder
überliefert , oder anzeigen kann , wo derselbe sich setzt der-
findet , kann ein gutes Trinkgeld dafür in Empfang nehmen.

Berend Marteirs Lauts , in Tettens.
6 Das Haus von Jürgen C. GerdeS bewohnt , kann

May - 8l4 mit oder ohne Scheune verheuert werden . Man
melde sich bey Hero Jülfs Herren vor der St . Lnnenstraße.

7 Dem geehrten Publico zeigo hiedurch ergebenst an,
daß ich mich als Kleidermacher etablirt habe . Ich verspre¬
che promte und reellr Behandlung . Mein Logis ist in der
Wafferpfortstraße in No ^8r-

C . W . Nusser.
Busser maitre tailleur saik et: sournit tout cs .

-ful conssrvs sou äkak ; entrsprenä Iss uniformes 6s
husssräs et autres et ^ eneralement tont cs Hui ä
rapport an miütaire et an dourZois . I . es tons aves
la plus franste activite et 6n meilleur Aoüt.

8 Ich habe hiedurch anzeigen wollen , daß der 7
I ev e r sch e Kalender V

aufdas  Jahr 1814
von der Censur zurück ist , und in dieser Woche bei mir
zu haben . Er ist nach dem Wunsch des Publicums verfer¬
tiget und enthält die gewöhnlichen Festtage , Fluch und Ebbe,
Mondeswandel , Sonn - und Mondfinsternissen , und hiesige
und auswärtige Jahrmärkte . Der Druck ist ganz schwarz
auf weißem holl , median Papier , und kosten einzeln 6 Gr-
Wer aber dutzendweise nimmt , hat auf jedes Dutzend
r Stück Rabat für haare Bezahlung.

Jever den 7 Octob . iZiZ-
L. Borgeest.

sy Ich hake zu einem billigen Preiß gegen baare Zah¬
lung 20 bis za Stück gegerbte Kuhhäute zu verkaufen -, oder
gegen roheS Leder zu vertauschen . Luch über z Wochen
iLv gepreßte u. ungepreßte Kalbfelle abznsiehen.

Waddewarden . Edzard Heinrich Andrer-
ie> Rthl Zoo Ckevernser Armengeldrr sind sogleich gegen

gehörige Zinsen und Sicherheit zu belegen . Wer solches ver¬
langt , melde fich bey Edo Theilen . a Cleverns.

ilr Schwaans Dicrionaire franz . und deutsch u deutsch -
franz . ganz neu zu einen sehr billigen Preis . Nähere Aus - "
kunst kxym JnlcttlgeiizComtoir in Jever.

12 Wann die nach dein höchsten Kaiserlichen Dekret in ,
ihrer administrativen Wirksamkeit fortdauernde General-
Annen Jnlpection es nm vielem Befremden erfahren ; daß
einige Bewohner der Eommüne sich fortdauerd weigern,/!
den ihnen aufgelegten Beitrag zu Erhaltung ihrer dürfn '/ '
zen Mitmenschen , wider welchen sie sich gesetzlich nichtge«
gemeldet haben , zu entrichten , und dadurch unausbleiblich
diese so wichtige Administration behindern : so werden die
Renitenten aufgsfordert , unverzüglich und spätestens in¬
nerhalb 8 Tagen ihre Rückstände gehörigen Orts ab, » kra¬
gen , widrigenfalls nach Abfluß dieser Zeit zu ernsthaften
Maaßregeln muß geschritten werden.

Jever aus der General Inspektion des Armetp
wesenö den stell Oktober >813.



Lotterie Sachkt.

Ziir Nachricht des Pu li ninS zeige hiedurch an,
daß bey mir in der riZ Kaiserliche :, Lotterie 4ker Classe
auf Ns . 2566z , Im -.- 1098 jede ullt 1200 Gulden
No . 21368 mit ioc > Gulden , 1045 , und26oz4 mit7c >Gl.

Nachfuge
Oeffentliche Verheurung und Verkäufe.

1 Der Herr Weinhändler Hammerschmidt ist ent¬
schlossen sein gegenwärtig vom Herrn Pedellen Popkeu be¬
wohntes Haus , Scheune und Garten in der St . Annen:
siraße am fniifzehnteu ( 15) dieses MonathS de - Nachmit-
tags vier Uhr in der Madame Hammerschmidls Behau¬
sung auf zwey Jahre , durch den Unterzeichneten Notar,
bey welchem auch die Bedingungen eingesehen werden kön¬
nen , öffentlich verheuern zu lassen.

Jever den 8ten October rZiz.
Fridrich Bernhard Thaden,

Kistricks Notar
s Der HauSmann Carl Burchardö zu Updorf in der

Commune Wlttmund will seinen Platz daselbst , bestehend
aus einem Wohnhaus « mit Scheune , Backhause , und 82
Diemathen guten Gast - und Hammlandes , verkaufen : Die

uudZO Gl . Prämie . No . 34z6 , 3438 , 21
30, 35- 49, 64, 69, 72, 79, 2562H 29^ .
78 , 93, 336o4 , 14, r9, - Z, 3397 - , 76? ,
und 2398 jede mit 70 Gulden gewonnen

Liebhaber zur fünften Classe welche am 25̂
gen wird , können ganze , halbe und visrtel
bekomme » . Levi Hememgn

»

,14,20,
47, 48,
23713,

m.
-her aezo-

ô nir

Gebäude sind vorzüglich ! gut und wer sie mit zoobev 40
Diemathen Landes zu kaufen wünscht , oder auch , das Gan¬
ze des Platzes , kann sich vor dem Termin des öffentlichen
Verkaufs bey dem Eigner melden und unter der Hand zu
csntrahiren suchen. Mann der Verkauf unter der Hand
nicht geschlossen wird , so werden obige jImmobilsiü ^ Ml
i6ten Oktober 181 ; NachmidtagS um 2 Uhr in Joh v.
Düffels Hause stückweise oder im Ganzen zum VerSguf
ausgebothen

von Wicht , N

Intelligenz - . Sache .,

Den Interessenten des Wochenblatts zeige hiedurch an , daß beym Z9sten Stücke das
dritte Quartal fällig .gewesen. Dje -Bezahlung istEin Gulden Holl., und muß ich ersuchen,
daß die Boten nicht , wie gewöhnlich der Fall ist , einige Male darum laufen müssen, sondern gleich
bezahlt werden muß . Auch die noch vom vorigen restiren , werden sichIhrer Schuld erinnern.

Jever d. i » September iZiZ . Ludolph Borgeest, Buchdrucker.
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